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www.ttz-oschatz.dePartner für eine starke berufl iche Zukunft.

Berufl iches Trai-
ning

FÖRDERUNG DER 
SOZIALEN TEILHABE (STH)

TagesTrainingsZentrum Oschatz
Spezialeinrichtung der Neurorehabilitation

KONTAKT
TagesTrainingsZentrum (TTZ) Oschatz 

der Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) 

gemeinnützige Gesellschaft mbH

Lutherstraße 20 · 04758 Oschatz
Telefon:  03435 67320-12
Telefax:  03435 67320-40
Internet:  www.ttz-oschatz.de

Ihre Ansprechpartnerin im TTZ: 
Maria Döllmann

Leiterin, 
Rehabilitationspsychologin 
Telefon:  03435 67320-14
Mobil:  0160 90656411
E-Mail:  maria.doellmann@faw.de

TAGESTRAININGSZENTRUM (TTZ) OSCHATZ 
Das TagesTrainingsZentrum in Oschatz ist Deutsch-
lands erstes anerkanntes Berufl iches Trainingszen-
trum für Menschen mit neurologischen / neuropsy-
chiatrischen Erkrankungen oder Unfallfolgen.

Unsere Unterstützung orientiert sich an der per-
sönlichen Ausgangssituation der Betroff enen, um 
eine ganzheitliche und bedarfsgerechte Förderung 
zu erzielen. Aufbauend auf einer Stabilisierung 
und Steigerung ihrer Belastbarkeit, bieten wir den 
Teilnehmer*innen fachlich angeleitete und ausge-
wertete Trainings ihrer kognitiven, sozialen und be-
rufspraktischen Kompetenzen sowie die Möglichkeit 
betrieblicher Erprobungen am Arbeitsmarkt. Dabei 
arbeitet unser multiprofessionelles Team eng mit 
Arbeitgeber*innen, Leistungsträger*innen und wei-
teren Netzwerkpartner*innen zusammen, um eine 
passgenaue und nachhaltige Teilhabe zu erreichen.

In unsere Arbeit im TTZ fl ießen die langjährigen Er-
fahrungen in der Unterstützung von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen in den Berufl ichen Trai-
ningszentren (BTZ) ein. Unsere Verortung innerhalb 
des Unternehmens im Bereich BTZ gewährleistet ei-
nen fachlichen Austausch und die stetige Weiterent-
wicklung unserer Angebote.

Weitere Informationen zu 
allen Angeboten im TTZ Oschatz fi nden 
Sie auch auf unserer Website

  www.ttz-oschatz.de

Qualitätsmanagement in der berufl ichen Bil dung:Zertifi ziert nach DIN EN ISO 9001; 
Zuge lassener Träger nach AZAV (Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsför-
derung) für die Förderung der berufl ichen Weiterbildung



SO GESTALTEN WIR IHRE ZEIT IM TTZIHRE PERSÖNLICHE SITUATION
Unsere Leistung zur Sozialen Teilhabeförderung ist 
ein niedrigschwelliges Angebot für Menschen, die 
aufgrund der schweren Folgen eines Unfalls oder ei-
ner Erkrankung ihren Alltag nicht mehr selbständig 
bewältigen können. 

Betroff ene und ihre Angehörigen stehen oft vor 
komplexen neurologischen / neuropsychiatrischen 
Einschränkungen, die mehrere Funktionsbereiche 
betreff en, wie:

Training im TTZ Begleitetes Wohnen Ergänzende Assistenz

Entsprechend Ihrer persönlichen Ausgangslage, Unterstützungsbedarfe und Zielstellung stimmen wir den genauen 
Inhalt sowie die Dauer unseres Leistungsangebotes ganz individuell auf Sie ab:

Unser neurokompetentes Team aus Psychologen, Rehabilitations-Fachkräften, Ergotherapeuten und Heilerziehungspfl egern sichert 
eine umfassende Begleitung. Wir beraten zu ambulanten Therapieangeboten sowie Hilfsmitteln und koordinieren diese bei Bedarf. Im 
Rahmen einer ganzheitlichen, wohnortnahen Teilhabeförderung geben wir Empfehlungen zu weiterführenden Leistungen. Ergänzend 
bietet unser Konsiliararzt die Möglichkeit, medizinische Aspekte bei der Erreichung des Reha-Zieles zu berücksichtigen. 

Wir ermitteln, stabilisieren und entwickeln 
Ihre alltagsbezogenen Kompetenzen. 
Schwerpunkte können sein:

 kognitives Training
 eigenverantwortliche Tagesstruktu-

rierung
 Bewegungs- / Mobilitäts- und 

Orientierungstraining
 soziales Kompetenztraining
 interessenbezogene Projekte
 Entspannungstrainings

Unser psychosoziales Bezugsteam un-
terstützt Sie bei der Verarbeitung Ihrer 
Erkrankung und deren Folgen.

In unseren Einzel- und Doppelapartments 
lernen Sie, die Herausforderungen des All-
tags wieder Stück für Stück selbstständig 
zu meistern.

Unser Wohnteam unterstützt Sie u.a. bei:

 der Haushaltsführung
 der Planung und Umsetzung Ihres 

Einkaufes
 der richtigen Lagerung und Zuberei-

tung von Lebensmitteln
 Erholung und Freizeit
 dem Umgang mit Geld und Post

Bei noch umfangreichem Unterstützungs-
bedarf können zusätzliche individuelle 
Assistenzleistungen im Sinne einer 1zu1-
Begleitung erbracht werden.

Diese beziehen sich u.a. auf:

 durchgehende Begleitung bei der 
Bewältigung von Wegen

 außerordentliche Unterstützung bei 
Haushaltsführung und Versorgung

 erhöhte Bedarfe an psychosozialer 
Betreuung und Anleitung im Trainings-
alltag

 intensive Angehörigenarbeit
 pfl egerische Dienstleistungen

Gedächtnis, Planung & 
Orientierung

Sprache & 
Kommunikation

Motorik &
Mobilität

Emotionalität &
Impulskontrolle

Antrieb &
Belastbarkeit

WAS WIR ERREICHEN WOLLEN
Unser Anspruch und gemeinsames Ziel ist die Ent-
wicklung einer selbstbestimmten Lebensführung 
in der eigenen Häuslichkeit. Hierzu gilt es Teilha-
bebedarfe zu ermitteln, Barrieren abzubauen und 
ein passgenaues Hilfesystem zu schaff en.


